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► Nr.  VO/2021/10520
öffentlich

Lübeck, 08.10.2021

Anfrage 

Bearbeitung: Angela Fiorenza (E-Mail: Angela.Fiorenza@luebeck.de Telefon: 122-1040)

Anfrage des AM Dr. Axel Flasbarth (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN): 
Neue Arbeitsformen in der Verwaltung
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

26.10.2021 Hauptausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anfrage:
In einem Großteil der Firmen in der Privatwirtschaft wurde die Arbeitsorganisation für Mitar-
beiter*innen in den vergangenen Jahren erheblich verbessert, indem das starre Arbeiten an 
einem festen Büroarbeitsplatz aufgeweicht wurde. Dadurch lässt sich sowohl Arbeit besser 
mit dem Privatleben verbinden (Home Office) als auch die Vernetzung und Kommunikation in 
der Organisation erleichtern und fördern (Desk Sharing).

Der Bürgermeister möge daher bitte die folgenden Fragen zu Implementierung und Imple-
mentierungsplänen dieser neuen Arbeitsformen in der Lübecker Verwaltung beantworten.

1. Wie viele Arbeitnehmer*innen der Kernverwaltung arbeiten mindestens einen Teil ih-
rer Arbeitszeit im Home Office? Welchem Anteil der Arbeitsnehmer*innen der Kern-
verwaltung entspricht dies?

a. Wie viele davon mindestens an 2 Tagen in der Woche?
b. Wie viele davon mindestens an 3 oder mehr Tagen in der Woche?
c. Wie viele Arbeitnehmer*innen der Kernverwaltung haben während der Coroa-

na-Pandemie im Home Office gearbeitet?

2. Welche Pläne gibt es, den Anteil der Arbeitnehmer*innen, die im Home Office arbeiten 
(können) zu steigern?

a. Welche Barrieren für Home Office existieren noch (z.B. nicht ausreichende 
Digitalisierung)?

b. In welchen Bereichen existieren diese Barrieren?
c. In welchem Zeitrahmen ist geplant, diese Barrieren in welchen Bereichen ab-

zubauen?

0. 3. Wie viele Arbeitnehmer*innen arbeiten bereits ohne festen Arbeitsplatz (Desk Sha-
ring)?

a. In welchen Bereichen?
b. Wie hoch ist der dadurch bereits eingesparte Raumbedarf?
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0. 4. Welche Pläne gibt es, den Anteil der Arbeitnehmer*innen, die mit Desk Sharing ar-
beiten zu steigern?

a. Welche Barrieren für Desk Sharing existieren noch (z.B. nicht ausreichende 
Digitalisierung)?

b. In welchen Bereichen existieren diese Barrieren?
c. In welchem Zeitrahmen ist geplant, diese Barrieren in welchen Bereichen ab-

zubauen?
d. Welche Kosteneinsparungen lassen sich durch die geplante Ausweitung von 

Desk Sharing erreichen (bitte aufschlüsseln nach Raumkosten, Ausstattung, 
Energie, Reinigung und Sonstiges)? 
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